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Ein Benutzer der Bibliothek kann seine Unzufrieden-
heit mit den Serviceangeboten der Bibliothek auf 
unterschiedliche Art und Weise zeigen.
Im Fall der Usability-Studie, die im Artikel vorher 
beschrieben wurde, machmal auf eine konstruktive 
Art und Weise, die uns Bibliothekaren die Möglich-
keit gibt, darauf zu reagieren und unser Angebot zu 
verbessern. 
Die Wut eines Bibliotheksbenutzers kann sich aber 
auch äußerst brachial äußern, wie man anhand die-
ses übelst zugerichteten Zeitschriftenbandes sehen 
kann.
Humoristisches - bzw. nicht ganz so Humoris-
tisches aus dem Bibliotheksalltag
der deutschen und der englischen Variante auf einer 
Seite anbieten und entsprechende Sprungmarken zu 
der jeweiligen Sprachversion setzen.
Die neuen Hilfeseiten werden auch auf einer „ab-
gespeckten“ Ansicht unserer Webseiten angeboten 
werden, so dass die verwirrenden Menü-Elemente, 
die mit KonSearch nichts zu tun haben, nicht mehr 
angezeigt werden.
Von den Ergebnissen des Anwendertreffens und der 
Weiterentwicklung von KonSearch berichten wir in 
unserem nächsten Heft.
Will man eigene ausführlichere Hilfeseiten verwen-
den, die mit erklärenden Screenshots angereichert 
sind, so muss man im Clientcenter die Einstellung 
„Custom“ wählen und einen entsprechenden Link 
hinterlegen. Das Problem ist jedoch, dass man nur 
einen Link hinterlegen kann und nicht wie benötigt 
mehrere Links je nach Sprachversion.
Auch dieses technische Problem wird bei dem An-
wendertreffen zur Sprache gebracht. Kann Serials 
Solutions dies lösen, so werden wir zu Beginn des 
Wintersemesters verschiedene Sprachversionen der 
Hilfe anbieten können. Lässt sich das nicht sofort lö-
sen, werden wir wohl einen komplexen Hilfetext mit 
Lösungsvorschläge für die Probleme (s.u.) (Folien 
der Gruppe 5)
Die Speicherfunktion wurde nicht gefunden. Das 
Speichersymbol ist nicht an einer „gewohnten“ 
Stelle.
 ▪ Angebot von Inhaltsverzeichnissen zu allen 
Büchern ist wünschenswert.
 ▪ Die Suche soll nicht nur in Metadaten sondern im 
Volltext erfolgen.
 ▪ Anzeige von einem Titel in einem Datensatz und 
Differenzierung, ob dieser elektronisch als Voll-
text oder in Printform vorliegt, statt 2 Datensät-
ze zu den jeweiligen Erscheinungsformen online 
und Print.
Dies waren die Ergebnisse der Usability-Studie. Nur 
was fangen wir mit diesen Erkenntnissen an?
Die kleine Untergruppe Benutzung unserer Kon-
Search-Arbeitsgruppe hat sich zusammengesetzt, um 
die Ergebnisse zu durchleuchten und zu überlegen, 
was wir selbst bereits umsetzen und verbessern kön-
nen und was von der Firma Serials Solutions gelöst 
werden muss.
Die Punkte, die nicht vor Ort gelöst werden können, 
werden auf dem Summon-Anwendertreffen in Jena, 
das in Kürze stattfindet, zur Sprache gebracht.
Hier in Konstanz haben wir uns dem Thema Hilfe-
seiten gewidmet. Wir haben die deutsche Hilfeseite 
komplett überarbeitet und auch eine englischspra-
chige Hilfeseite erstellt.
Dabei stellten wir fest, dass es im Admin-Bereich des 
Clientcenters verschiedene Einstellungsmöglichkei-
ten gibt. 
Wählt man die Einstellung „default“ in den Katego-
rien „Help Link“ oder „About-Link“ wird automatisch 
der Summon-Text angezeigt. Die Hilfe-Seite er-
scheint jedoch nur in der Sprache, die bei der Sucho-
berfläche eingestellt ist, also entweder nur deutsch 
oder nur englisch.
Doris Weber
(Humorvolle) Tätigkeitsbeschreibung zur Stellrevisi-
on.
Alle Schnipsel basieren auf echten, bei uns vorhan-
denen Buchtiteln.
Kerstin Keiper
